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Bedeutung Bushaltestellen

• Beeinflussen Qualität, Effizienz und 

Sicherheit des öV-Angebotes

• Visitenkarten für das gesamte öV-System
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Heutige Situation

• Zum Teil unbefriedigend

 BehiG als Chance für eine generelle Verbesserung der 

Angebotsqualität für alle öV-Kunden
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Bushaltestellen im Tessin

1/3 der Haltestellen (ca. 500) bedienen 90% der Kunden!

• 1’500 Haltestellen auf

Kantons- und Gemeinde-

strassen

 Sanierung nach BehiG

innert 2024 unmöglich
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Strategie für die Sanierung

Interventionsebene 1

• Sanierung innerhalb geplanten Strassenprojekten (Kantons- und 

Gemeindestrassen)

• Mehrkosten für BehiG-Konformität in der Regel begrenzt

(10’000/13’000 fr. pro Haltekante)

• Im Jahr 2017 etwa 30 Haltestellen genehmigt

 Bedarf an Richtlinien für die BehiG-konforme Gestaltung von 

Bushaltestellen
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Die kantonale Richtlinien - Bushaltestellen

www.ti.ch/direttive

Concezione delle fermate del trasporto 

pubblico su gomma 

• Erfahrungen aus anderen Kantonen bezüglich

BehiG-Konformität und Fahrbahngeometrie

• Erarbeitung mit Einbezug von «Inclusione 

andicap Ticino», Verkehrsunternehmen,

kantonales Tiefbauamt, Stadt Lugano

http://www.ti.ch/direttive
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Zweck der Richtlinien

• Nicht nur für Projektierung und Ausführung

sondern auch Hinweise (Grundsätze) für die 

Planung

• Wichtig bei Sanierung einer Bushaltestelle: 

kritische Analyse des Standortes bezüglich

Einzugsgebiet, Zugänglichkeit, öV-Netz, 

Strasseninfrastruktur, Sicherheit
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• Unterscheidung zwischen

verkehrsstrategischen Linien (1) und 

Linien des Grundangebotes (2)

• (1) im Prinzip verhältnismässig.

Verzicht nur im begründeten

Einzelfall

• (2) Verhältnismässigkeit von Fall zu

Fall abzuwägen

Verhältnismässigkeit BehiG-Ausgestaltung
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Technische Lösung für Rollstuhl

Basislösung

(autonomer Zugang)

Ersatzlösung

(mit Hilfe Fahrpersonal)
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Fahrbahngeometrie
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Abmessungen und Ausrüstung
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Weitere Schritte für die Sanierung nach BehiG

Interventionsebene 2

• Massnahmenpakete innerhalb Aggloprogramme für Umbau

einzelner Haltestellen im städtischen Bereich und Umgestaltung

wichtiger Umsteigeanlagen (Ausführung bis ca. 2022)

Interventionsebene 3

• Priorisierung verbleibende Bushaltestellen aufgrund Kosten-

Nutzen-Analyse und weiterer Kriterien (1 Haltestelle pro Dorf, 

punktueller Bedarf)
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Stand der Arbeiten

• 7 Haltestellen mit 22 cm 

Sonderbord realisiert

• Etwa 100 Haltestellen

genehmigt bzw. in der 

Projektierung
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